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Beschlussvorlage 
 
Sitzung Gemeinderat am 15.12.2011  - öffentlich - 
 

vorberaten in der Sitzung des Gemeinderats am 22.09.2011 
 

 
Schenkung eines Kunstwerks im öffentlichen Raum durch die Firma Pfitzenmeier, 
hier: Kreisverkehrsplatz Nadlerstraße 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Firma Pfitzenmeier, Schwetzingen, schenkt der Stadt Schwetzingen ein Kunstwerk des 
Künstlers Kurt Fleckenstein in Form eines großen Stadttors für den Kreisverkehr 
Nadlerstraße. Die Stadt Schwetzingen nimmt die Schenkung an. Notwendige Begleitarbeiten 
werden von der Stadt Schwetzingen übernommen. 
 
 
 

Erläuterungen: 
 
Die Firma Pfitzenmeier ist in Person von Werner und Alexander Pfitzenmeier an 
Oberbürgermeister Dr. René Pöltl bezüglich eines Sponsorings einer Skulptur für den Kreisel 
Nadlerstraße herangetreten. Oberbürgermeister Dr. Pöltl zeigte sich sehr erfreut über diese 
großzügige Geste. Die Firma Pfitzenmeier und Firmeninhaber Werner Pfitzenmeier möchten 
als Schwetzinger Unternehmen ihrer „Heimatstadt“ eine besondere Freude machen, und 
damit auch der Unternehmensidee einer „Stadt in Bewegung“ künstlerischen Ausdruck 
verleihen.  
 
Beim weiteren Vorgehen hatte man sich auf ein künstlerisches Objekt geeinigt, das über eine 
Ausschreibung ermittelt werden sollte. Im Auftrag des Oberbürgermeisters hat 
Kulturreferentin Dr. Barbara Gilsdorf die Ausschreibung formuliert und den Findungsprozess 
begleitet. Die Ausschreibung wurde auf fünf regionale Künstler begrenzt. Die Entwürfe und 
Modelle wurden bei Frau Dr. Gilsdorf eingereicht und der Findungskommission, bestehend 
aus Oberbürgermeister Dr. Pöltl, Stadträtin Monika Maier-Kuhn, Stadträtin Doris Glöckler 
(die beiden Stadträtinnen wurden von dem Gemeinderat als deren Vertretung benannt), Prof. 
Hans Gercke, sowie Werner und Alexander Pfitzenmeier vorgestellt. Im Rahmen dieser 
Sitzung wurde der Entwurf von Kurt Fleckenstein ausgewählt. 
 
Bei dem ausgewählten Entwurf handelt es sich um ein ungewöhnliches Kunstwerk, das in 
der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats vom Künstler Kurt Fleckenstein detailliert 
vorgestellt und erläutert werden wird. Es will Schwetzingen als „bewegte Stadt“ bzw. „Stadt 
in Bewegung“ darstellen, und zugleich die Besucher/innen der Stadt an dieser Stelle 
begrüßen. 



 
Ausführung:  
 
Das Kunstwerk und die diesem zuzuordnenden Bäume werden durch die Firma Pfitzenmeier 
gespendet und die dadurch anfallenden Kosten übernommen. Die Bauüberwachung erfolgt 
durch Herrn Kurt Fleckenstein. 
 
Von der Stadt Schwetzingen werden notwendige Bedarfspositionen wie Bodenarbeiten, 
Baum- und Rasenlieferung sowie Anpflanzungen vorgenommen, die auch bei einer 
Grünanlage des Kreisverkehrs angefallen wären. Die Arbeiten sind teilweise 
auszuschreiben, teilweise können die Leistungen vom städtischen Bauhof und der 
städtischen Gärtnerei erbracht werden.  
 
Im Kreisverkehrsplatz wurden bereits Leerrohre für etwaig erforderlich werdende 
Anschlussarbeiten vorgesehen. Im Haushaltsentwurf 2012 wurden für diese 
Begleitmaßnahmen auf der Grundlage einer Kostenschätzung 15.000 € eingestellt. 
 

 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die Haushaltsmittel wurden im Rahmen der Mittelanmeldungen für den Haushalt 2012 in 
Höhe von 15.000 € angemeldet.  
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